
Sehr richtig ſagt Jmmermann Jmganzen ſeit man der
Erfahrung eingedenk daß Speiſen die nicht munden häufiger
als andere Verdauungsſtörung erzeugen ein empiriſcher Lehrſatz
der übrigens nicht umgedreht werden darf da ſchon mancher
geſchwächte Reconvalescent ſich an leckeren Biſſen den Magen
gründlich verdorben hat

Unterſtützt wird die Verdaulichkeit der Eiweißſtoffe durch die
Darreichung kleiner Doſen guten unverfälſchten Weines und ſind
beſonders die Ungar und die edleren Rheinweine empfehlenswerth
Bier iſt ſolange zu widerrathen als die Verdauung nicht ganz
in Ordnung iſt es zerſetzt ſich leicht im Magen und Darme
und geht leicht in faule Gährung über

Das Eiſen bildet ein durch die Erfahrung geſichertes Mittel
die Bildung der rothen Blutkörperchen zu befördern Dieſe
Wirkung erfolgt jedoch nur wenn die Urſache der Blutarmuth
nicht mehr fortwirkt ſondern ſchon beſeitigt iſt wie beiſpielsweiſe
in der Reconvalescenz von ſchweren Krankheiten Wo die Urſache
beſtehen bleibt z B Krebs Schwindſucht bleibt Eiſen ohne
Wirkung ja bei geſtörter Verdauung wenn ſie auf einem Magen
katarrhe beruht iſt Eiſen ſogar ſchädlich und verſtärkt die
Dyspepſie Jſt dagegen bei Verdauungsſchwäche die Zunge rein
fehlt Druck in der Magengrube ſo kann unbedenklich Eiſen
verſucht werden da keine organiſche Störung im Magen zu ver
muthen iſt Sehr wichtig iſt die Form in welcher man das
Eiſen zu geben hat Am leichteſten iſt die apfelſaure Eiſentinktur
doch macht ſie wie auch die Eiſenpulver bei längerem Gebrauche
die Zähne ſchwarz man zieht daher wo es angeht leichtere
Eiſenpillen wie Blaud ſche Valetti ſche Pillen vor Jn anderen
Fällen paſſen die eiſenhaltigen Mineralwäſſer beſſer Welches
Eiſenpräparat am geeignetſten iſt überlaſſe man dem Arzte zur
Entſcheidung

Fiteratur und Kunſt
Nikolaus Lenaus ſämmtliche Werke Mit Biographie

Einleitungen und Anmerkungen Leipzig Bibliographiſches Jn
ſtitut 2 Bände 1882 Die zwei gut ausgeſtatteten Bände im
handlichen Format der übrigen Klaſſiker dieſes Verlages enthalten
ſämmtliche Werke des Dichters voraus geht eine ausführliche
Lebensbeſchreibung in welcher alle von den bisherigen Biographen
ſorgfältig und mit ger Aengſtlichkeit geheim gehaltenen
Namen gegeben und die traurigen Lebensſchickſale des Dichters in
würdiger Form dargeg ſind Wo es nöthig ovrientiren die
Anmerkungen unter dem Text über die Abfaſſungszeit und etwaige
Beziehungen der einzelnen Gedichte und den größern Werken
Fauſt Savonarola und Albigenſer ſind ausführliche Ein

gen beigefügt welche hinſichtlich der beiden letzten Dich
tungen auch über deren geſchichtsmäßigen Jnhalt in möglichſter

ürze Hinweiſe bieten ird dadurch einestheils das Verſtändniß
der Dichtung erleichtert ſo wird anderſeits das Intereſſe daran
um ſo mehr erhöht als die Gewiſſenhaftigkeit des Dichters inm Lndaltäng der hiſtoriſchen Thatſachen um ſo deutlicher erhellt

Einen ſehr werthvollen Beitrag hat die Ausgabe in einem An
hang erfahren welcher eine Reihe geiſtreicher den Briefen und
Geſprächen Lenaus entnommener Bemerkungen enthält Es iſt
nicht zu bezweifeln daß die Werke des wortgewaltigen Dichters
in dieſer Geſtalt ſich zahlreiche neue Freunde erwerben werden

Die Verlagshandlung von G A Glöckner in Leipzig hat
aus ihrem Kaufmänniſchen Verlage einige der anerkannt ge
diegenen Werke zu einer kleinen kaufmänniſchen Bibliothek
zuſammengeſtellt und um deren Anſchaffung möglichſt zu erleich
tern davon eine Lieferungsausgabe veranſtaltet Den Anfang hat
ſie mit L Rothſchild s Taſchenbuch für Kaufleute und
zwar der 27 Auflage deſſelben gemacht Die Verlagshandlung
kann mit Stolz darauf hinweiſen daß dieſes Werk an dem eine

rößere Zahl namhafter Gelehrter betheiligt iſt innerhalb eines

a re in ein z l en n 12Exemplaren verbreitet iſt Unter ſolchen Umſtänden muß es fa
überflüſſtg erſcheinen auf die Bedeutung dieſes Werkes das von

Jung Alt in der geſammten Handelswelt als vollſtändigſtes
und billigſtes Hand und Lehrbuch ſo außerordentlich geſchätzt
wird noch beſonders hinzuweiſen Bezüglich der kleinen kauf
männiſchen Bibliothek, wovon Rothſchild s Taſchenbuch einen
Theil bilden ſoll bemerken wir noch daß die Subſkription auf
jene nicht zur Abnahme aller Werke welche die Bibliothek umſeft verpflichtet Während das genannte Taſchenbuch in vierzehn

en Heften zu 50 Pf beziehbar iſt wird das geſammte
Un men 54 Hefte zu 50 Pf umfaſſen und gegen Mitte 1883
vo llendet ſeinDie Ehule des Redners Eine Anleitung in kurzer
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Zeit ein gewandter Redner und Deklamator in fröhlichen ge
ſelligen Kreiſen zu werden nebſt einer großen Auswahl neuer
humoriſtiſcher und ernſter Originalvorträge zu allen feſtlichen
Gelegenheiten herausgegeben von Joſeph Steinbach Neu
wied und Leipzig 1882 Heuſer s Verlag Louis Heuſer Ein
ſehr empfehlenswerthes Buch das eine paſſende Zuſammenſtellung
geeigneter Vorträge für verſchiedene Gelegenheiten und be
merkenswerthe Andeutungen über die Art und Weiſe eines guten
Vortrages bietet

Der 1883er Jahrgang des Jngenieur Kalenders von
8 W iſt ſoeben im Verlage von Julius Springer in

erltn erſchienen Die zahlreichen Freunde deſſelben werden
den neuen Jahrgang welcher wiederum viele praktiſche Ver
beſſerungen äußerlich wie inhaltlich aufzuweiſen hat mit beſonderer
Freude begrüßen repräſentirt derſelbe doch ein vollſtändiges Com
pendium der für den Maſchinen und Hütten Jngenieur wich
tigſten techniſchen Tabellen und Conſtructionen erläutert durch
ca 300 vortreffliche t Die Zweitheilung des Kalenders
die ſich als ſehr praktiſch erwieſen hat iſt beibehalten Auf den
Ledereinband iſt die größte Sorgfalt verwandt worden und vielfachen rn en nachkommend hat die Verlagshandlung auch

einen Faberſtift und eine tleine Eiſenbahnkarte dem Kalender bei
gefügt

Mannithfaltiges

Der Einfluß des Höhenklimas auf den Menſchen
n einer der letzten Sitzungen des Jnternationalen Hygiene
ongreſſes der unlängſt in Genf tagte hielt Dr Lombard aus

Genf einen Vortrag über die hygieniſchen phyſiologiſchen und
therapeutiſchen Einflüſſe des Höhenklimas Er verbreitete ſich
darin eingehend über die Urſachen der Bergkrankheit welche in
der Abnahme des atmoſphäriſchen Sauerſtoffes in dem Augen
blicke wo außerordentliche Muskel Anſtrengung eine größere
Menge Sauerſtoff erfordert beſteht Aus derſelben Urſache der
ungenügenden Menge des Sauerſtoffes infolge der Verdünnung
der Luft in höhern Gegenden entnehen auch die Muskelſchmerzen
und erklärt ſich die Nothwendigkeit häufigen Ausruhens bei Alpen
touren Die Athmung und der Blutkreislauf werden nämlich
um ſo mehr beſchleunigt je höher man ſich über die Meeres
fläche erhebt S aueis ſteigt die Ausathmung der Kohlenſäure
bis zu einer gewiſſen r ca 1500 bis 2000 während
ſie darüber hinaus im direkten Verhältniß zu Höhe wieder ab
nimmt Die ungenügende Menge Sauerſtoff über 2000 m Höhe
erzeugt trotz beſchleunigter Athmung und Blut Circulation eine
conſtitutionelle Blutarmuth welche Dr Jourdonnet mit dem
Namen Anoxyhämie bezeichnet Dagegen wirkt der zeitweilige
oder fortwährende Aufenthalt in mittlerer Höhe unter 2000 m
belebend auf alle Functionen

Geſang als Mittel gegen Bruſtſchwäche Wenn auch
unter Aerzten und Hygienikern volle Uebereinſtimmung darüber
herrſcht daß richtig geleitetes Singen ein vorzügliches Mittel
bietet die Lungen geſund zu erhalten und zu ſtärken ja ſelbſt
Krankheitskeime in ihnen zu erſticken ſo iſt dies doch leider unter
Schulmännern Eltern überhaupt im großen Publikum viel zu
wenig bekannt Wäre dieſe Erkenntniß verbreiteter ſo würde
gewiß der muſikaliſche Sinn unſeres Volkes nicht ſo gar oft nur
auf Spiel von und Spielerei mit gſtrumenten namentlich
Klaviergeklimper verfallen ſondern Ueber dem edelſten aller
Tonwerkzeuge der Stimme mehr Pflege zuwenden Einen
neuen ſchlagenden Beweis dafür bringt die Petersburger
mediciniſche Wochenſchrift Auf der dortigen Klinik unter
ſuchte man an 222 Sängern im Alter von 53 Jahren
Wuchs Bruſtumfang deſſen Verhältniß zur Körperlänge
endlich mittels Athmungsmeſſer Pneumatometer die Kraft der
Ein und Ausathmungsmuskeln Es ergab ſich der Bruſtum
fang iſt größer bei Sängern als bei Nichtſängern und nimmt
bei jenen mit dem Wuchs und den Jahren raſcher zu Trunk
ſucht hemmt die Entwickelung der Bruſt Nicht blos die Aus
dehnung derſelben auch die Lebensenergie der Lungen iſt bei
Nichtſängern durchweg geringer und wächſt minder raſch als bei
Sängern Katarrhe der Luftröhrenäſte Bronchien ſind bei ihnen
weit ſeltener Dre rä dagegen häufiger die Sterblichkeit
namentlich an Schwindſucht auffallend gering

Prüfung der Milch Ohm fand nach dem Wochenbl für
Handel und Gewerbe, daß gebrannter Gips mit Milch um ſo
langſamer erſtarrt je reiner ſie iſt 30 Gramm Gips mit Milch
von 1,030 ſpec Gew zum ſteifen Brei angerieben erſtarrte bei
15 Grad C erſt in 10 Stunden bei Zuſatz von 25 Proc Waſſer
ſchon in 2 bei 50 Proc in 122 Stunden bei 75 Proc in
40 Minuten Nach 24ſtündigem Stehen abgerahmte Milch von
1,033 ſpec Gew ebenſo behandelt erſtarrte in 4 Stunden mit
50 Proc Waſſer in 1 Stunde mit 75 Proc in 30 Minuten
Prof Reichardt beſtätigt dieſe Angaben

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S
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Am nächſten Morgen früh mit Sonnenaufgang ſetzten wir
unſeren Wanderſtab weiter Wir wählten jetzt einen Fußweg
der auf dem Kamm der Bergkette entlang läuft bis faſt zum
Bahnhof Es war ein prächtiger Marſch Wohlgemuth langten
wir am Bahnhof wieder an und fuhren weiter ſüdwärts nach
Caſtellvetrano Zum Glück lag diesmal der Bahnhof in nächſter
Nähe der Stadt Trotz ihrer 20,000 Einwohner und ihrer frucht
baren Umgebung macht auch dieſe Stadt einen ſehr ärmlichen
Eindruck Jm Albergo Bixio fanden wir ſehr freundliche Auf
nahme und ein recht gutes Frühſtück Der Wirth beſorgte uns
auch 2 Mauleſel auf denen wir dann nach der faſt 3 Stunden
entfernten Küſte dem Endziel unſerer Reiſe ritten Der Weg
führt durch eine ausgebreitete Ebene die ganz mit Olivenplantagen
bedeckt iſt Dazwiſchen leuchtete hin und wieder ein Mandelbaum
im vollſten Blüthenſchmucke Die Wege waren zumtheil mit
Agavenhecken und Alleen von Korkeichen eingefaßt Auch der
Boden zeigte die ſchönſten Farben und Formen in ſeiner Pflanzen
decke Zwergpalmen Chamaerops humilis rieſige Agaven und Opun
tien blühende Monatsroſen und Maßliebchen in Unmaſſen Brom
beeren Hahnenfußgewächſe Saſſaparilla 2c Nach zwei Stunden

ſahen wir die Trümmerhaufen der ſelinuntiniſchen Tempel vor
uns liegen im Hintergrunde die glänzende Fläche des Meeres
Ganz ſteif von dem ungewohnten Ritte auf dem ſattelloſen dürren
Rücken des mulo erreichten wir gegen 3 Uhr die mäßigen durch
einen tiefen Einſchnitt getrennten Anhöhen auf denen vor nun
ca 2300 Jahren das mächtige reiche Selinunt blühte Nachdem
wir den unverſchämten Eſeltreiber weggejagt hatten ſuchten wir
das Haus des Cuſtoden auf wo wir die Nacht über bleiben
wollten Der Cuſtode war die Freundlichkeit ſelbſt und wußte
gar nicht was er uns alles zuliebe thun ſollte Sein Haus
ſteht auf ſteilem Felſen unmittelbar am mare africano Nach der
Landſeite überſieht man von da aus ſämmtliche Ruinen im
Hintergrunde die Ebene von Caſtellvetrano Jm Süden breitet
ſich endlos das Meer aus Die gegenüberliegende Küſte von
Afrika war aber trotz Fernrohr nicht zu ſehen Ehe wir nun
an die Beſichtigung der Ruinen gingen hätten wir gar zu gern
erſt die knurrenden Magen befriedigt denn unſern geringen
Proviant hatten wir dem Eſeltreiber opfern müſſen und wir
hofften doch bei dem Wächter etwas zu eſſen zu bekommen Der
Guardia hatte aber zum Unglück nichts weiter als Freundlichkeit
und der Troſt daß ſein Genoſſe gegen Abend mit Proviant aus
der Stadt zurückkommen werde war auch nicht beſonders ſtärkend
Doch was half s Wir mußten uns in Geduld faſſen Wir
beſichtigten deshalb erſt die Ruinen des Weſthügels Von der
ganzen einſt ca 60,000 Einwohner zählenden mächtigen Stadt
ſind nur noch die Trümmer von ſieben Tempeln einige Brunnen
und ſpärliche Reſte eines ſogenannten Theaters vorhanden Die
coloſſalen Steinmaſſen aus denen man ſich aber nur mit großer
Phantaſie Tempel reſtaurixen kann denn dieſe ſind wahr
ſcheinlich durch Erdbeben alle zuſammengeſtürzt erregen ge
rechtes Staunen Man begreift gar nicht wie die Alten mit
ihren mangelhaften Hilfsmitteln dieſe rieſigen Steinblöcke be
wältigen konnten Man bedenke nur daß die Cannelirungen
einzelner Säulen ſo groß ſind daß ſich ein Mann hineinſtellen
kann Der untere Säulendurchmeſſer des größten Tempels G
beträgt ca 3 Meter Nachdem wir uns noch das ſogen Theater
die Gräber der erſten Chriſten Brunnen c angeſehen hatten
W wir im Sande watend nach dem Hauſe des Guardia
zurück

Der Fouragier kam natürlich noch lange nicht So gut als
es ging machten wir es uns in der casa dei viaggiatori dem
Fremdenzimmer bequem Allerdings hätten wir für das über
flüſſige Dutzend Stühle die an den Wänden herumſtanden wie
in einem Tanzſaale lieber einen Tiſch gehabt Doch war
der leere Raum recht geeignet in Gedanken verſunken herum
zuwandern Das thaten wir auch beide Der Doktor ſchlich
etwas deprimirt umher zwiſchen den Zähnen murmelnd O
Selinunt du Eppichſtätte wenn ich dich doch nicht geſehen hätte
Leider kam er über dieſe beiden klaſſiſchen Zeilen nicht hinaus
was man ihm aber gar nicht übel nehmen kann denn Ort und
Stimmung waren keineswegs dazu angethan den poetiſchen Erguß
einer hungrigen Gelehrtenſeele zu fördern Der weniger poetiſche
aber eben ſo hungrige Begleiter konnte ſich nur zu dem Stoß
ſeufzer aufſchwingen O großer Hannibal Gisgon hätteſt du
doch einen Tempel weniger und dafür ein ordentliches Wirths
haus ſtehen laſſen Unter ſolchen Betrachtungen wurde es Abend
Zum Zeitvertreib theilten wir im anſtoßenden Bureau des Direc
tors auf einigen Poſtkarten unſeren Lieben in Germanien unſere
traurige Lage mit Endlich kam der langerſehnte Rabe er brachte
aber kein Fleiſch ſondern nur Maccaroni und ordinären Wein
mit Etwas Brot wurde in einem benachbarten Bauernhauſe
noch aufgetrieben und nun wurde das Mahl bereitet ländlich
ſchändliche Maccaroni mit Pomidorenmuß Brot Wein und ſtein
harter Käſe Es war ein Diner ebenſo originell wie unappetit
lich Doch mußten wir nolens volens gute Miene zum böſen
Spiel machen und zuletzt iſt Hunger doch der beſte Koch Viel
verzehrten wir allerdings nicht ſo daß unſer freundlicher Wirth
bemerkte wir hätten wie uccellini d h wie Vögelchen gegeſſen

Deſto beſſer wars für Hund und Katze die da fortſetzten wo wir
aufgehört hatten Nun kam aber die Bettfrage an die Reihe
Der Director der Ausgrabungen hatte uns Nachtquartier im
Fremdenzimmer angeboten Da es zur Rückkehr nach Caſtell
vetrano zu ſpät war wollten wir von dieſem freundlichen Aner
bieten Gebrauch machen Um das Nachtlager befragt zeigte uns
der Guardia vier eiſerne Bettgeſtelle ohne Matratzen und
Decken Das waren alſo die erwarteten Betten Jm Januar
aber in einem luftigen Zimmer ohne jegliche Bedeckung ſchlafen
ift ſelbſt in Sicilien etwas riskant Zum Glück entdeckten wir
im Maulthierſtalle noch ein Bund Haferſtroh das als Matratze
dienen mußte Jn die Reiſedecken gehüllt im vollen Anzuge mit
Ueberzieher ſtreckten wir dann bald unſere müden Glieder auf
das primitive Lager und ſchliefen umgaukelt von den Geiſtern
der alten Selinuntier ganz prächtig

Bei Zeiten waren wir wieder auf dem Platze ſodaß wir vo
unſerer hohen Terraſſe am Strand aus an dem herrlichen Morgen
noch das erhabene Schauſpiel eines Sonnenaufganges im Meer
genießen konnten Mit frohem Sinn und friſchen Kräften traten
wir nun unſere Rückreiſe an Wir ſtiegen zum Strand hinunter
nach dem jetzt verſandeten porto antico wo einſt die Schiffe der
Selinuntier ihre Schätze ausluden und ſuchten uns zum An
denken eine ganze Anzahl ſchöner Muſcheln darauf gingen wir
den Oſthügel hinauf nach den Trümmern der größten Tempel
So war es 10 Uhr geworden Wir verabſchiedeten uns von
unſeren freundlichen Wirthen drückten ihnen als Dank für die
Bewirthung ein kleines Andenken in die Hand und wanderten
dann vergnügt wieder nach Caſtellvetrano zurück Der Doktor
band ſeine Beinkleider unten mit Bindfaden zu um das Eindringen
von Sand in die Stiefeletten zu verhindern klappte die breite
Krempe ſeines Hutes herunter und in dieſem räubermäßigen
Aufzuge kamen wir nach 3ſtündigem Marſche ſonnverbrannt
wieder in Caſtellvetrano an Nachdem wir hier noch einmal
menſchlich gegeſſen hatten begaben wir uns zum Bahnhof
Gegen 8 Uhr abends trafen wir dann wieder in Palermo ein P 8
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Abhandlungen über populäre Heilkunde
von Dr C F Kunze

LIII
Zur Krankheitslehre gehörig Nachdruck verboten

Ueber Blutleere Blutarmuth Anämie
Zum Begriffe Eine wirkliche Blutleere giebt es bei

Lebenden nicht ſondern nur eine Blutarmuth denn der Menſch
ſtirbt ſchon wenn er einen gewiſſen Procentſatz ſeines Blutes
verloren hat So wird eine Blutung tödtlich wenn durch ſie
durchſchnittlich die Hälfte des Blutes alſo etwa 6 Pfd bei
einem Erwachſenen verloren gegangen iſt Bei einjährigen Kindern
iſt ſchon der Verluſt von Pfd Blut bei Säuglingen von noch
weniger gefährlich Ebenſo wie bei Blutungen erfolgt auch bei
den Zuſtänden und Krankheiten die eine Verminderung des
Blutes zur Folge haben wie Schwindſucht Eiterungen u ſ
der Tod ſchon bevor die ganze Blutmaſſe aufgezehrt iſt Die
Blutarmuth kann darin beſtehen daß 1 alle Blutbeſtandtheile
vermindert ſind Ein ſolcher Zuſtand kommt allein bei ſtarken
Blutungen vor und beſteht nur ſehr kurze Zeit ſchon während
und unmittelbar nach der Blutung ſaugen die Blutgefäße aus den
Organen des Körpers und den Lymphgefäßen Waſſer auf und
ſchnell wird die Blutmenge wieder die normale Solches Blut
iſt dann natürlich ſehr waſſerreich Oder die Blutarmuth beſteht
D in der Verminderung der weſentlichſten Beſtandtheile
der rothen Blutkörperchen und des Eiweißgehaltes
während die übrigen Beſtandrheile Waſſer Salze entweder in
normaler Menge oder ſogar vermehrt vorhanden ſein können

Eine dritte Art von Blutarmuth bildet die Bleich ſucht eine
Krankheit des weiblichen Geſchlechts in den Entwicklungsjahren
bei welcher der Farbſtoff und Eiſengehalt des Blutes be
deutend vermindert iſt und die rothen Blutkörperchen ver
kleinert ſind Da dieſelbe in einer gehemmten Neubildung der
rothen Blutkörperchen beſteht und einen wirklichen ſelbſtändigen
Krankheitsproceß ausmacht während die beiden erſteren Arten von
Blutarmuth lediglich Folgezuſtände bilden ſo werden wir über
die Bleichſucht in einer beſonderen Abhandlung in dieſer aber
ausſchließlich von den beiden erſteren Arten von Blutarmuth
ſprechen Dieſelben unterſcheiden ſich ſehr weſentlich von einander
durch ihren Verlauf indem die erſtere von beiden plötzlich auf
tritt und eine akute Ernährungsſtörung bildet während die zweite
ſich allmälig entwickelt und eine chroniſche Ernährungsſtörung

a Die acute Blutanmuth acute Anämie
Urſachen Wir führten ſchon oben an daß die acute Anämie

nur durch ſtarke Blutungen entſteht und bei ihr alle Blutbeſtand
theile vermindert ſind Namentlich wird ſie durch Blutungen
erzeugt durch welche ſchnell eine große Blutmenge verloren geht
Solche Blutungen kommen vor bei Verletzungen durch welche
größere Blutgefäße beſonders Schlagadern durchſchnitten werden
bei Entbindungen bei Zerreißungen innerer Organe durch Sturz
von bedeutender Höhe bei geſchwürigem Anfreſſen innerer
Organe z B beim Typhus im Darme bei Lungenſchwindſucht

in den Lungen bei Magengeſchwür und Magenkrebs beim Platzen
erweiterter Schlagadern Aneurysmen bei Blutern ſchon nach
den geringſten Verletzungen wie Zahnausziehen kleinen Ein

ſtichen n r a wi i De äußereBeranlaſſ ledigl olge von Verfe das Herz und es
entſteht eine tödtliche Blutung

Erſcheinungen und Verlauf Bei allen bedeutenden
Blutungen entſteht infolge der Verminderung der rothen Blut
körperchen eine Erblaſſung der Haut und Schleimhäute
die beſonders im Geſichte auffallend wird Zugleich ſinken die
Augäpfel in die Augenhöhlen zurück die Naſe wird ſpitz die
Wangen fallen ein und das Geſicht bekommt einen geſpenſtigen

Die Haut wird kühl und bedeckt ſich mit kaltem
klebrigen Schweiße Der Herzſtoß wird ſchwach der Puls
beſchleunigt klein ausſetzend Da das Gehirn zu wenig Blut
bekommt treten namentlich beim Aufrichten der Kranken Ohn
machten vis zu völliger Bewußtloſigkeit ein und nicht ſelten
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aufrecht zu erhalten Selbſt bei mäßigeren Blutverluſten kann
ſich der Verwundete nur noch eine Zeit lang fortſchleppen und
ſtürzt dann von einer allgemeinen Muskelerſchlaffung übermannt
nieder Steht die Blutung und erholt ſich der Kranke ſo wird
der Puls voller die Haut wieder wärmer doch bleibt die
Muskelſchwäche und blaſſe Farbe der Haut noch beſtehen und
beſſert ſich erſt allmälig

Die Behandlung beſteht vor allem in Stillung der
Blutung Sind größere Gefäße an den Extremitäten verletzt
ſo umſchnüre man oberhalb der Verletzung das Glied um den
Blutſtrom abzuſperren und halte ein Tuch feſt aufgedrückt auf der
blutenden Stelle bis ein Arzt zurſtelle iſt um ev eine Unter
bindung der blutenden Schlagader vorzunehmen Unter allen
Umſtänden unterlaſſe man das im Publikum noch viel verbreitete
Verſprechen der Blutung eine thörichte abergläubiſche

Handlung die noch niemals eine ernſtliche Blutung ge
ſtillt hat wohl aber dazu führt daß die ärztliche Hilfe nicht
ſchleunig genug beſchafft wird Bei inneren Blutungen und an
Stellen auf welchen man die Blutung nicht durch Druck aufhalten
kann bildet die Eisblaſe das beſte Mittel ſo bei Lungenblutungen
auf der Bruſt bei Magenblutungen auf der Magengegend u ſ w
Jn allen Fällen in denen es ſchon zu einem erheblichen Blut
verluſte gekommen iſt bringe man den Kranken in eine hori
zontale Lage mit niedrig gelagertem Kopfe damit die
Einſtrömung des Blutes in das Gehirn erleichtert werde und
keine Ohnmacht entſteht iſt letztere eingetreten ſo bilden die tiefe
Lagerung des Kopfes und Beſprengen der Bruſt und des Geſichtes
mit kaltem Waſſer die beſten Mittel zur Beſeitigung der Ohn
macht Die Mittel welche das durch Blutungen verloren ge
gangene Blut erſetzen ſind dieſelben wie in der gleich zu be
ſchreibenden chroniſchen Blutarmuth

b Die chroniſche Blutarmuth chroniſche Anämte
Dieſelbe kommt außerordentlich häufig vor und ſind bei ihr

vorzugsweiſe die rothen Blutkörperchen und das Eiweiß
des Blutes vermindert

Urſachen können ſein 1 Ungenügende Nahrungszufuhr
und zwar theils inbezug auf die Menge theils auf die Beſchaffen
heit der Nahrungsmittel Wir haben ſchon im Artikel Nahrungs
mittel darüber ausführlich geſprochen wie unſere Nahrung zu
ſammengeſetzt ſein muß und haben namentlich die Bedeutung der
Eiweißſtoffe für die Ernährung hervorgehoben Die Beſchaffen
heit der Nahrungsmittel ſpielt namentlich im frühen Kindesalter
eine große Rolle und iſt z B eine zu ausſchließlich mehlhaltige
Koſt die häufigſte Urſache der Scrofeln Bei Erwachſenen ruft
ungenügende Nahrung Hungern Abmagerung und Leiſtungs
unfähigkeit hervor

2 Mangel an Licht und friſcher Luft So ſehen wir die
chroniſche Blutleere bei Kellerbewohnern Fabrikarbeitern in Ge
fangenenanſtalten in von Menſchen überfüllten Wohnungen und
Stadttheilen und es iſt für die öffentliche Hygiene in großen
Städten von beſonderer Wichtigkeit Straßen breit zu bauen und
in beſonders dicht bewohnten Stadttheilen freie Plätze anzulegen
reſp zu erhalten Leider hat man ſelbſt in größeren Städten
nicht immer das nöthige Verſtändniß von der hohen
Wichtigkeit der freien Plätze daß ſie die Ventilatoren für
eng gebaute Stadttheile bilden und die Heilmittel der
übeln Wirkung der Stadtluft ſind und anſtatt die freien
Plätze wie unantaſtbare Heiligthümer zu betrachten kommt
es nicht ſelten vor daß man ohne Noth die freien Plätze durch
Bauten verkleinert und einengt

Wie ſehr friſche und geſunde Luft und Licht die Blutbildung
fördert ſehen wir an bleichen Kindern wenn wir ſie ins Gebirge
oder aufs Land in Sommerfriſchen ſchicken Schon nach
wenig Wochen röthen ſich die Backen und das Körpergewicht
nimmt zu

3 Mangel an Körperbewegung Die Körperbewegung
befördert die Blutcirculation und den Stoffwechſel und gehört zu
den beſten Mitteln welche Appetit machen während bei Körper
ruhe der Stoffwechſel vermindert iſt und die Veranlaſſung eine
Stoffaufzehrung zu compenſiren fehlt und ſich daher kein Appetit
einſtellt Wenn aber reichlich gegeſſen wird findet auch eine Ver
mehrung der rothen Blutkörperchen und des Eiweißes kurz eine
Kräftigung des Körpers ſtatt Der Träge welcher das Liegen
auf dem Sopha den Körperbewegungen vorzieht wird nie mit
wahrem Appetit eſſen und die Folge hiervon wird ſtets eine Er
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ſchlaffung des Körpers ſein die um ſo unangenehmer iſt als zu
gleich die träge Blutcirculation zu allerlei mit Druck und Unbe
hagen verbundenen Stockungen in der Leber im Magen u ſ w
führt Welchen nachtheiligen Einfluß das Fehlen der Körperbe
wegungen auf unſere Blutbildung hat ſehen wir beiſpiels weiſe an
jungen Kindern welche erſt vor Kurzem angefangen die Schule
zu beſuchen und täglich 6 Stunden auf den Schulbänken ſitzen
müſſen Schon nach kurzer Zeit wird eine große Anzahl dieſer
Kinder blaß kränklich und ihre kindliche Heiterkeit iſt ver
ſchwunden Sie vertragen die Entbehrung der Körperbewegung
nicht Ueberhaupt wird von unſerer Jugend viel zu langes Sitzen
auf den Schulbänken verlangt und dadurch die Entwickelung des
Körpers geſchädigt Das gilt ſowohl von den Elementarſchulen
wie von den Realſchulen und Gymnaſien und ſehr treffend ſpricht
ſich über dieſen Punkt einer unſerer bedeutendſten Gelehrten der
Pro Roßbach in Würzburg in ſeinem kürzlich erſchienenen
Lehrbuch der phyſikaliſchen Heilmethoden S 452 aus Er ſagt

Noch nie gab es eine Zeit in welcher der Körper und der Geiſt
ſo einſeitig entwickelt wurden wie die jetzige Es überlaſten
namentlich unſere höheren Schulen und ſogenannten Gym
naſien das Gehirn außerordentlich und vernachläſſigen den
Körper gänzlich Statt von den Alten in deren Geiſt
einzuführen ſie vorgeben das Syſtem der harmoniſchen Durch
bildung des Körpers und Geiſtes auf unſere Zeit zu übertragen
ſind ſie die einſeitigſten grammatikaliſchphilologiſchen Dreſſir
anſtalten geworden Ueber der Grammatik wird der Geiſt der
Alten über dem ewigen Sitzen bei den Büchern der Körper der
Jungen gänzlich vergeſſen und vernachläſſigt Unſere Knaben mit
ihrem von den kräftigſten Voreltern her vererbten ungeſtümen
Trieb zur Bewegung und Kraftbethätigung werden den ganzen
Tag in die ſtaubige und übelriechende Luft der Schulzimmer und
in die engen Schulbänke eingepfercht ihre ſogenannte freie Zeit
wird ihnen durch Hausaufgaben verkümmert Den langen Winter
hindurch ſitzen ſie ſo lange es hell iſt in der Schule in der
Dunkelheit iſt ihnen das Spazierengehen ſtreng unterſagt Wenn
ſie nach der Schule rennen und kämpfen und ſo durch energiſche
Ausnutzung ihres kurzen Heimganges wenigſtens einigermaßen
einem Geſetz der Natur unbewußt nachzukommen ſuchen ſperrt
man ſie zur Strafe an den freien Tagen ein Ein Turnunter
richt von 2 Stunden wöchentlich wobei ein einziger Turnlehrer
Hunderte von Knaben zu leiten hat ſoll dieſem aberwitzigen Ver
derben des jungen Körpers das Gegengewicht halten Wenn man
unſere arme deutſche Jugend welcher die beſten und ſchönſten
Jahre des Lebens in ſo unverantwortlicher Weiſe geknickt werden
vergleicht mit der engliſchen Jugend wie ſie täglich nach ihren
geiſtigen Arbeiten ſich fröhlich und kräftig auf den großen Wieſen
flächen ihrer Städte herumtummeln möchte einem das Herz
brechen Wahrlich wenn nicht wenigſtens unſere militäriſche
Dienſtzeit einen Theil der Schäden ausbeſſerte welche uns der
Stock unſerer Schulpedanten aufgezwungen es müßte der ge
bildete Theil des deutſchen Volkes zugrundegehen trotz des guten
Erbes an Körperkraft Jm ſpäteren Leben erfordern beſonders
die Berufsarten welche ſitzend und in der Stube ihre Thätigkeit
entfalten fleißige Körperbewegung im Freien So muß es ſich
namentlich der Bureaubeamte zur feſten Regel machen täglich
eine gewiſſe Zeit zu Spaziergängen zu benutzen

4 Hohe Wärmegrade der Luft Es iſt eine bekannte
Thatſache daß wir in heißen Sommertagen weniger eſſen wie in
den kälteren Jahreszeiten daß unſere geiſtige Leiſtungsfähigkeit
im Sommer weit geringer iſt als im Winter daß der Südländer
mit wenig Früchten ſein Leben erhält während der Bewohner
nördlicher Gegenden ſchwere und nahrhafte Speiſen genießt daß
Perſonen die wie die Bademeiſter in ruſſiſchen und iriſch
römiſchen Bädern die Arbeiter in Salinen in hohen Luftempe
raturen arbeiten faſt ſämmtlich magere Menſchen ſind Die
Urſache hiervon liegt in der Appetit vermindernden Wirkung der
warmen Luft eine Wirkung die noch dadurch verſtärkt wird daß
in zu warmer Luft unſere Luſt zu Körperbewegungen und
Muskelthätigkeit ſchwindet Der heutzutage mit Recht ſo beliebt
gewordene Aufenthalt in Sommerfriſchen um der ſchwächenden
Wirkung der heißen Sommertage auszuweichen iſt er daher ver
nünftig und namentlich Perſonen zu empfehlen welche ſchon
Spuren von Blutarmuth zeigen

b Wiederholte kleinere Blutungen aus der Naſe dem
Magen Darme aus Fußgeſchwüren Blutungen bei Blutern c
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6 Säfteverluſte namentlich ſolche die reich an Eiweiß
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ſtoffen ſind So führt allzulanges Stillen ferner der Eiwelß
verluſt durch den Urxin bei Bright ſcher Nierenerkrankung durch
die Stuhlentleerungen bei Ruhr durch maſſenhafte Eiterungen
von Geſchwüren und eiternden Flächen z B bei Lungenſchwind
ſucht bei Darmverſchwärung bei Blaſenkatarrh u ſ w Blut
armuth herbei

7 Fieber Es gehört zu den häufigſten zu Blutarmuth füh
renden Momenten Schon Beaumont wies nach daß in allen
ſieberhaften Zuſtänden die Abſonderung des Magenſaftes ver
mindert iſt daſſelbe gilt jedenfalls auch vom Darmſafte und dem
Safte der Bauchſpeicheldrüſe alſo von ſämmtlichen Verdauungs
ſäften Jſt dies aber der Fall ſo verdauet der Fiebernde nur
wenig Eiweiß und wenig Fett eher noch Kohlenhydrate Nun
conſumirt aber das Fieber vorzugsweiſe die Eiweißbeſtandtheile
des Blutes und die rothen Blutkörperchen und muß daher da die
Erſatzſtoffe wegen mangelnder Verdauungsſäfte nicht aufgeſogen
werden eine Verarmung des Blutes an rothen Blutkörperchen
ſehr bald eintreten Das iſt der Grund weßhalb wir im Typhus
und anderen ſtark fieberhaften Krankheiten ſo ſchnell Blutarmuth
entſtehen ſehen während in den chroniſchen fieberhaften Krank
heiten z B in der Schwindſucht mit mäßigen abendlichen
Fiebererhebungen die Blutarmuth langſam ſich entwickelt
8 In gleicher Weiſe wie im Fieber wird auch bei Verdauungs

ſtörungen infolge von Magen und Magendarmkatarrh und ver
ſchiedenen anderen anatomiſchen Störungen des Unterleibs die
Abſonderung des Verdauungsſaftes behindert oder ein fehlerhafter
Verdauungsſaft abgeſondert Wir nennen dieſen Zuſtand D ys
pepſie Verdauungsſchwäche und bildet ſie eine häufige
Urſache der Blutarmuth

9 Endlich können anhaltende pſychiſche Alterationen
Kummer Aerger Sorge durch Aufhebung des Appetits zur Ur
ſache der Entwicklung der Blutarmuth werden

Erſcheinungen und Verlauf Die chroniſche Blutarmuth
entwickelt ſich in allmäliger Weiſe Zuerſt pflegt ſich allgemeine
Mattigkeit zu entwickeln größere Fußtouren können nicht mehr
ausgeführt werden Treppenſteigen iſt erſchwert Demnächſt ent
ſteht bleiche Farbe des Geſichts und unterſucht man namentlich
die Schleimhaut der Lippen und des Zahnfleiſches der Augen
ſo iſt die Erbleichung nicht zu verkennen Der Puls iſt klein
die Temperatur meiſt etwas vermindert die Hände die Ohren
die Naſenſpitze werden leicht kühl Der Appetit pflegt ſehr ſchwach
zu ſein dagegen beſteht meiſt vermehrter Durſt Allmälig tritt
Abmagerung ein und das Fettpolſter ſchwindet Jn vielen Fällen
entwickelt ſich Waſſerſucht und zwar zuerſt an den Knöcheln auf
tretende Hautwaſſerſucht Je nach den urſächlichen Momenten
iſt der Ausgang verſchieden bei Zehrfiebern Krebs und anderen
unheilbaren Krankheiten erfolgt bald Tod durch Erſchöpfung bei
heilbaren urſächlichen Verhältniſſen Beſſerung oder ſelbſt voll
kommene Heilung ſo z B nach ſchweren Krankheiten Typhus

Behandlung Die Verhütung der Blutarmuth hat im
Einzelfalle feſtzuſtellen welche von den oben genannten zahlreichen
Urſachen ins Auge zu faſſen und zu beſeitigen iſt Jn dem einen
Falle iſt die fehlerhafte Koſt zu verbeſſern in dem anderen ſind
die Nachtheile klimatiſcher Verhältniſſe zu compenſiren in noch
anderen die ſitzende Lebensweiſe zu verbieten in noch anderen
erſchöpfende Durchfälle zu ſtillen u ſ w

Gegen den Mangel an rothen Blutkörpern und
Eiweiß des Blutes bilden die Eiweißſtoffe und das Eiſen
die ſpecifiſchen Mittel Leider wird eine reichliche Darreichung
von Eiweißſtoffen wegen der bei Blutarmen gewöhnlich vorhan
denen Avppetitloſigkeit und geringen Abſonderung von Verdauungs
ſäften oftmals gehindert und würden unter dieſen Umſtänden die
Eiweißſtoffe nicht allein als unverdauet wieder durch die Darm
entleerungen nach außen geſchafft werden ſondern auch als ſich
im Darme leicht zerſetzende Subſtanzen die Darmſchleimhaut
reizen und dadurch ſogar ſchädlich wirken Es iſt deßhalb von
beſonderer Wichtigkeit die Eiweißſtoffe nach ihrer Verdaulichkeit aus
zuwählen und ſind ſelbſt von dieſen anfangs nur kleinere und öftere
Portionen zu verabreichen Am leichteſten verdaulich iſt Milch
beſonders wenn ſie als Milchſuppe Milch mit Weizenmehl ge
kocht genoſſen wird ferner Fleiſch von Geflügel ſog Weißfleiſch
rohes geſchabtes Rindfleiſch roher Schinken gekochter enthält
das Eiweiß geronnen und iſt ſchwerer verdaulich wildes
Geflügel Rehbraten magere Fiſche Zugleich beachte man den
Widerwillen der Kranken gegen einzelne Speiſen und zwinge
z B nicht zum Genuſſe von Milch wenn dieſelbe widerſteht
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